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eticur) – Weil Zukunft auch Vertrauenssache ist !

Wenn Sie sich entscheiden, dem jungen Erdenbürger ein solches Geschenk zu machen, 

könnte gerade dies später zu seinem Rettungsanker werden – vorausgesetzt, die 

Stammzellen Ihres Kindes werden unter Beachtung höchster Qualitätsstandards von 

Zellexperten getestet, verarbeitet und aufbewahrt.

eticur) garantiert Ihnen genau das. Unser Partner, die Stammzellbank der Transfusions-

medizinischen und Hämostaseologischen Abteilung des Universitätsklinikums 

Erlangen, verfügt nicht nur über das Wissen und die Erfahrung, sondern auch über 

modernste Technologien, um die Nabelschnur-Stammzellen Ihres Kindes sicher zu 

bewahren.

Wichtig ist nur eines: Setzen Sie sich rechtzeitig vor der Geburt mit uns in Verbindung, 

damit alle Vorbereitungen getroffen sind, wenn Ihr Kind auf die Welt kommt.

Ich wünsche Ihnen eine glückliche Schwangerschaft und alles Gute für die Geburt.

Felix Raslag

Geschäftsführer

ein Baby ist unterwegs und die Vorfreude ist groß. Sie haben viele Pläne für den

neuen Erdenbürger. Das Mädchen oder der Junge soll einmal die bestmögliche Aus-

bildung erhalten und ein gesundes, glückliches Leben führen.

Sie wollen für Ihr Kind nur das Beste, doch Glück und Gesundheit können Sie nicht

garantieren. Eines aber können Sie tatsächlich tun: vorausschauend handeln und

Ihrem Kind die neuesten medizinischen Errungenschaften zugute kommen lassen.

Unmittelbar nach der Geburt besteht nur wenige Minuten lang eine nie wiederkehrende 

Möglichkeit für die vielleicht weitreichendste Gesundheitsvorsorge Ihres Kindes: 

die absolut risikofreie und schmerzfreie Entnahme von Nabelschnurblut und seine 

sichere Aufbewahrung.

Für dieses unvergleichliche Geschenk gibt es keine zweite Chance: Das Nabelschnur-

blut enthält Stammzellen von großem Wert. Sie besitzen faszinierende Eigenschaften, 

die wir Ihnen in dieser Broschüre vorstellen.

Liebe werdende Eltern, liebe Großeltern, liebe Paten,

Diese Chance haben Sie nur ein einziges Mal!
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Informieren Sie sich auch im Internet unter: www.eticur.de oder unter unserer kostenfreien Hotline: 0800-0-38 42 87

Bis vor wenigen Jahren dachten die Mediziner, dass die Nabelschnur nach der Geburt 

wertlos sei – dementsprechend wurde sie einfach entsorgt. Heute weiß man jedoch, 

dass in der Nabelschnur verbliebenes Blut und die darin enthaltenen Stammzellen für  

die Gesundheitsvorsorge des Kindes große Bedeutung erlangen können.

Die Nabelschnur bildet im Mutterleib die Verbindung zwischen Mutter und Kind. Spiral-

förmig angelegt ist sie etwa 50 bis 60 Zentimeter lang und knapp zwei Zentimeter im  

Durchmesser. Täglich durchfließen sie etwa 350 Liter Blut. Die Nabelschnur ist eine 

überaus stabile, strapazierfähige und im Übrigen völlig schmerzunempfindliche 

Verbindung. Ihr Blut enthält viele junge und vor allem entwicklungsfreudige Stamm-

zellen, die für die Gesundheitsvorsorge des Kindes sehr wertvoll sind.

Die Chance, Ihrem Kind die wertvollen Stammzellen aus  
der Nabelschnur zu sichern, besteht nur einmal im Leben –  
bei der Geburt. 

Nur unmittelbar nach der Entbindung kann das Blut aus der Nabelschnur entnommen

werden. Geschieht das nicht, sind die wertvollen Stammzellen unwiderruflich verloren.

Deshalb sollten Sie sich rechtzeitig dafür entscheiden, Stammzellen aus der

Nabelschnur sammeln und sicher aufbewahren zu lassen. Wir müssen nur wenige

Vorbereitungen treffen, aber die sind notwendig, um das kurze Zeitfenster für die

Entnahme der Stammzellen aus dem Nabelschnurblut nutzen zu können.

Ein wertvolles Geschenk:  
Stammzellen aus der Nabelschnur
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eticur) – Weil Zukunft auch Vertrauenssache ist !

Das Wunder des Lebens beginnt mit der Zeugung. Schon wenige Tage später hat sich 

aus der befruchteten Eizelle eine kleine Zellkugel entwickelt. Die Zellen, aus der diese 

Kugel besteht, sind embryonale Stammzellen. In ihnen steckt die Information für den 

Aufbau des gesamten menschlichen Organismus. Kurze Zeit später fangen diese Zellen 

an, sich zu spezialisieren – und es entsteht ein kleiner Mensch mit verschiedenen 

Organen, Knochen, Blutzellen, Nerven und Gehirn.

Nur wenige Zellen behalten lebenslang die Fähigkeit, Blutzellen herzustellen oder 

Gewebe zu reparieren. Diese Zellen nennt man nach der Geburt des Kindes adulte 

Stammzellen. Die meisten dieser adulten Stammzellen können nur bestimmte Gewebe- 

arten bilden, denn sie sind hoch spezialisiert – und dazu nur bedingt teilungsfähig. 

Das heißt: Sie können nur eine geringe Anzahl neuer Zellen bilden. Außerdem kann 

man diese Zellen in der Regel nur durch aufwändige mit Risiken behaftete Eingriffe 

gewinnen.

Aus der befruchteten Eizelle hat sich schon wenige Tage später eine kleine Zellkugel 

(die sog. Blastozyste) entwickelt. Die Zellen, aus der diese Kugel besteht, sind 

embryonale Stammzellen. In ihnen steckt die Information für den Aufbau des ge- 

samten menschlichen Organismus. Nach der Geburt können diese Zellen nur noch 

bestimmte Gewebe wie beispielsweise Haut, Knochen, Bindegewebs- oder Blut-

zellen bilden. In der Nabelschnur jedoch verbleiben Stammzellen, die sich in viele 

unterschiedliche Zelltypen entwickeln können. 

Was genau sind eigentlich Stammzellen ?

Befruchtung Blastozyste Fötus erwachsener
Mensch

embryonale 
Stammzellen

adulte
Stammzellen
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Informieren Sie sich auch im Internet unter: www.eticur.de oder unter unserer kostenfreien Hotline: 0800-0-38 42 87

Eine Besonderheit stellen die Nabelschnurblut-Stammzellen dar: Sie befinden sich 

zum Zeitpunkt der Geburt im kindlichen Blutkreislauf und können nach der Geburt, 

ohne Gefahr für Mutter und Kind, aus Nabelschnur und Plazenta gewonnen werden.  

Sie besitzen noch die einzigartige Fähigkeit, sich vielfältig vermehren und in ver-

schiedene Gewebetypen entwickeln zu können. Dazu gehören unter anderem auch 

Herzmuskel, Gehirn oder periphere Nerven, die nicht durch adulte Stammzellen 

ersetzt werden können und unwiederbringlich verloren sind, wenn sie beschädigt 

werden. Eigene Nabelschnurblut-Stammzellen können hier in Zukunft sehr wertvolles 

Ersatzgewebe liefern.

Im Gegensatz zu den spezialisierten adulten Stammzellen des Menschen sind sie also 

„Vielkönner“. Außerdem sind die Nabelschnurblut-Stammzellen noch nicht durch 

Umwelteinflüsse oder Alterungsprozesse belastet.

Und was sind Nabelschnurblut-Stammzellen ?

r
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                 Stammzellen aus Nabelschnurblut sind keine embryonalen Stammzellen.        
       Damit ist ihre Gewinnung, Aufbewahrung und Verwendung  
     					       ethisch-rechtlich absolut unbedenklich.
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eticur) – Weil Zukunft auch Vertrauenssache ist !

Wissenschaftler haben herausgefunden, dass ein Teil der Stammzellen aus Nabel-

schnurblut ganz besondere Eigenschaften besitzt: Mit ihrer Hilfe kann der Körper 

verletztes Gewebe und abgestorbene oder erkrankte Zellen ersetzen. Diese Stamm-

zellen haben die Fähigkeit, sich zu teilen und sich in alle Zelltypen des Körpers weiter- 

zuentwickeln, denn sie sind nicht auf ein bestimmtes Organ oder eine bestimmte 

Zellart festgelegt. 

Nabelschnur-Stammzellen haben also eine erheblich bessere Teilungs- und Verwand-

lungsfähigkeit als die Stammzellen von Erwachsenen und können ohne jedes Risiko 

für Mutter und Kind gewonnen werden. 

Nabelschnur-Stammzellen behalten im Kälteschlaf über viele Jahre gleichbleibend 

ihre hohe Qualität. Und da sie vom eigenen Organismus stammen, werden sie vom 

Körper ohne jegliche Immunreaktion akzeptiert.

Ihre ganz besonderen Eigenschaften machen Nabelschnur-Stammzellen zu einem

wichtigen Hoffnungsträger für die Entwicklung neuer Therapien in der Medizin.

Was macht Nabelschnurblut-Stammzellen so besonders ?
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Die risikolose Entnahme von Nabelschnurblut bei der Geburt:

Eine einmalige Chance, die wohl bestmögliche Gesundheitsvorsorge zu treffen!
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Die Zukunft soll man nicht   voraussehen wollen,  
                                sondern möglich machen.



Die Zukunft soll man nicht   voraussehen wollen,  
                                sondern möglich machen.

Antoine de Saint-Exupéry (1900 – 1944)
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Nabelschnurblut-Stammzellen sind Alleskönner. Schon seit ein paar Jahren leisten 

sie einen wichtigen Beitrag in der Krebsbehandlung und bei der regenerativen 

Medizin, zum Beispiel beim Ersetzen von Körpergewebe. Bereits heute gibt es viele 

Möglichkeiten für die Anwendung von Stammzellen in der Therapie unterschiedlichster 

Erkrankungen: 

	 Funktionsverbesserung nach Herzinfarkt

	 Regeneration von zerstörtem Knorpel- und Knochengewebe

	 Wiederherstellung des Knochenmarks nach Chemotherapie bei Krebserkrankungen

	 Behandlung von Zuckerkrankheit (Diabetes mellitus)

	 Behandlung von Gehirnschäden 

	 Behandlung von Leukämie bei Geschwisterkindern

Bisher wurden eigene Nabelschnurblut-Stammzellen bei folgenden Erkrankungen 

eingesetzt: 

Quelle: www.parentsguidecordblood.org     Stand: 2009

Was können Nabelschnurblut-Stammzellen heute schon ?

 1	Knochen
2	Haut
3	Leberzellen
4	Nervenzellen
5	Inselzellen der
	 Bauchspeicheldrüse
6	Blutzellen
7	 Knorpel
8	 Herzmuskelzellen
9	Zähnen

Nabelschnurblut-Stammzellen und deren  
Einsatzmöglichkeiten. Regeneration von:

           Angesehene Forscher in aller Welt arbeiten an einer Vielzahl von Einsatzmöglichkeiten für  
Nabelschnurblut-Stammzellen. Sie berichten in immer kürzeren Abständen über bahnbrechende Erfolge.  
Wenn Sie Nabelschnurblutzellen Ihres Kindes bei eticur) einlagern,  
                             informieren wir Sie regelmäßig über die jüngsten Forschungsergebnisse. 

zerebra le Lähmungen 
61 % 

andere, nic ht regenerative
11 %

andere, regenerative
1 %

Diabetes Typ 1
11 %

Verletzungen  
des Gehirns

16 %
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eticur) – Weil Zukunft auch Vertrauenssache ist !

Durch ihre besonderen Eigenschaften gelten Nabelschnurblut-Stammzellen als Hoff-

nungsträger der Medizin von morgen. Das Kind, und später der Erwachsene, hat auf 

Wunsch ein Leben lang Zugriff auf seine eigenen jungen und gesunden Stammzellen: 

Eine gute Voraussetzung, um in der Zukunft bestmögliche Chancen in der Behand-

lung von Krankheiten zu haben. Renommierte Forschergruppen arbeiten weltweit an 

einer Vielzahl von Einsatzmöglichkeiten:

 

	 Angeborene Herzfehler des Kindes

	 Hirnschäden durch Sauerstoffmangel während der Geburt 

	 Herzerkrankungen des Erwachsenen 

	 (Klappenerkrankungen, Rhythmusstörungen, Ersatzgewebe bei Infarkt)

	 Alzheimer-Krankheit

	 Morbus Parkinson

	 Multiple Sklerose 

	 Schlaganfall 

	 Querschnittslähmung

	 Autoimmunerkrankungen

	 Schäden an Haut, Gelenken und Zähnen

	 Gewebeersatztherapie 

	 Blasen- und Darminkontinenz

Welche Anwendungsmöglichkeiten bringt die Zukunft ?

r r
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Informieren Sie sich auch im Internet unter: www.eticur.de oder unter unserer kostenfreien Hotline: 0800-0-38 42 87

Wir arbeiten ausschließlich mit Kliniken zusammen, deren Personal von unseren 

Mitarbeitern geschult wurde und die behördlich für die Nabelschnurblut-Entnahme 

zugelassen sind. Sie können sich bereits jetzt auf unserer Website unter „Klinik-Suche“ 

informieren, ob die von Ihnen gewünschte Entbindungseinrichtung schon dazu 

gehört. Die Chance ist hoch, denn eticur) arbeitet bereits mit über 600 Geburtsein-

richtungen in Deutschland zusammen. Sollte Ihre Wunschklinik noch nicht dabei sein, 

werden wir versuchen, noch rechtzeitig die entsprechenden Voraussetzungen zu 

schaffen. In diesem Fall ist es wichtig, dass wir Ihre Unterlagen so früh wie möglich 

erhalten.

Vor dem errechneten Geburtstermin erhalten Sie per Kurier die Entnahmebox für das

Nabelschnurblut. Die ungeöffnete Box übergeben Sie am Entbindungstag Ihrem Arzt

oder Ihrer Hebamme.

Wie funktioniert die  
Entnahme von Nabelschnurblut ?

Nabelschnurblut-Stammzellen werden unkompliziert und schnell aus der Nabel-

schnur gewonnen. Dabei spielt es keine Rolle, ob das Kind mit Kaiserschnitt oder auf 

natürlichem Weg zur Welt kommt. 

Direkt nach Abnabelung des Kindes entnehmen der Arzt oder die Hebamme das in der 

Nabelschnur enthaltene Blut. Der Vorgang ähnelt der normalen Blutabnahme aus einer

Vene. Weder Ihr Kind noch Sie spüren etwas von dieser Prozedur.

Gleichzeitig wird Ihnen eine zusätzliche Blutprobe abgenommen, die für die Sicher-

heitstests im Labor benötigt wird. Binnen 24 Stunden befördert der Kurier die  

befüllte Entnahmebox ins Labor der Stammzellbank des Universitätsklinikums Erlangen.

Was passiert, nachdem  
ich mich für die Aufbewahrung  
entschieden habe ?

o

p
r

Auftrag
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eticur) – Weil Zukunft auch Vertrauenssache ist !

Das Nabelschnurblut wird mit dem Kurier in die Stammzellbank des Universitätsklini- 

kums Erlangen gebracht. Dann wird es umgehend (nach dem international anerkannten

Rubinstein-Verfahren) separiert, anschließend geteilt und bei minus 175° Celsius in 

zwei separaten Tanks aufbewahrt. In den darauffolgenden Wochen wird die Qualität 

des Nabelschnurbluts anhand einer kleinen Probe durch umfangreiche Labor-

untersuchungen überprüft. 

Die Aufbewahrung in zwei separaten Tanks erhöht die Sicherheit und bietet die Mög-

lichkeit, bei Bedarf (für die regenerative Medizin) zunächst nur auf die Hälfte der 

Stammzellen zurückzugreifen und die andere Hälfte für spätere Anwendungen un- 

berührt zu lassen. Die Aufbewahrung des Präparats erfolgt nach neuester Technologie 

und unter höchsten Sicherheitsvorkehrungen. 

Wie werden die  
Stammzellen aufbewahrt ?
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Was passiert im Anwendungsfall ?

Sie erhalten vom Universitätsklinikum Erlangen ein offizielles Zertifikat über die erfolg- 

reiche Einlagerung der Nabelschnurblut-Stammzellen. Sollte Ihr Kind das Stammzell-

präparat eines Tages benötigen, wenden Sie sich bitte unter Vorlage des Zertifikates an  

eticur) oder an die Transfusionsmedizinische und Hämostaseologische Abteilung des 

Universitätsklinikums Erlangen. Die Abteilung setzt sich zuerst mit dem behandelnden 

Arzt in Verbindung und versendet das Präparat dann an die anwendende Einrichtung. 

Dort kann es als Fertigarzneimittel sofort zum Einsatz kommen.

 

Wie lange können die  
Stammzellen eingelagert werden ?

Grundsätzlich für ein ganzes Menschenleben. Sie werden von uns zunächst für  

21 Jahre eingelagert und stehen im Bedarfsfall als Fertigarzneimittel jederzeit zur 

Verfügung. Nach Ablauf der 21 Jahre kann der Vertrag problemlos von dem jungen 

Erwachsenen  verlängert werden.

o
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Zertifikat
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eticur) – Weil Zukunft auch Vertrauenssache ist !

eticur) bietet in Zusammenarbeit mit der Stammzellbank des Universitätsklinikums Erlangen die rein private Aufbewahrung und zwei weitere Optionen an: 

eticur) PRIVAT 

Bei der privaten Aufbewahrung werden die Stammzellen aus dem Nabelschnurblut Ihres Kindes garantiert ausschließlich für den Eigenbedarf aufbewahrt. Sie kommen  

Ihrem Kind (oder bei Gewebeverträglichkeit einem Geschwisterkind) zugute. Die Behandlungschancen bei Einsatz der eigenen Stammzellen sind deshalb so hoch, weil es  

zu keiner Abstoßungsreaktion des Körpers kommt. Bei der rein privaten Aufbewahrung tragen die Eltern (oder als Geschenk zur Geburt z.B. die Großeltern oder die Paten) 

die Kosten.

eticur) KOMBI – mit Option der öffentlichen Spende

Auf Ihren ausdrücklichen Wunsch hin können die Typisierungsdaten der privat aufbewahrten Stammzellen in das Register der Erlanger Stammzellbank aufgenommen werden.

Benötigt ein Patient mit ähnlichen Gewebemerkmalen das Zellpräparat, können Sie innerhalb einer angemessenen Bedenkzeit über die Abgabe der Stammzellen entscheiden.

Die angefallenen Kosten (inkl. Zinsen) werden Ihnen im Fall der Abgabe erstattet. Entscheiden Sie sich dafür, die private Aufbewahrung fortzuführen, wird das Präparat garantiert

nicht angetastet und steht weiterhin dem eigenen Kind zur Verfügung.

ÖFFENTLICHE SPENDE 

Bei dieser Variante werden die Stammzellen aus dem Nabelschnurblut der Allgemeinheit gespendet. Mit Hilfe von eticur) werden sie der öffentlichen Stammzellbank des

Universitätsklinikums Erlangen zur Aufbewahrung überlassen. Die Aufnahme in das Zentrale Knochenmarkspender-Register Deutschland (ZKRD) stellt das eingelagerte Präparat 

weltweit Patienten mit passenden Gewebemerkmalen zur Verfügung. Die Spende ist für Sie kostenlos. In diesem Fall entfällt der Anspruch auf das eingelagerte Präparat, aber 

die Spende kann einem anderen Menschen das Leben retten, denn die wertvollen Lebensbausteine sind zum Wegwerfen viel zu schade.

Private Aufbewahrung oder öffentliche Spende –  
welche Optionen gibt es ?

r
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Zu welchem Zeitpunkt der Schwangerschaft sollten sich die  

werdenden Eltern für eine Einlagerung entscheiden?

Im Idealfall entscheiden Sie sich so früh wie möglich für eine Aufbewahrung der 

Stammzellen Ihres Kindes. So bleibt genügend Zeit für die vertragliche Abwicklung. 

Dazu füllen Sie bitte beigefügte Unterlagen aus. Sollten diese fehlen, können sie von 

unserer Website heruntergeladen werden oder Sie führen die Bestellung online aus.

Was passiert vor der Geburt?

Sie senden den Auftrag und die notwendigen Formulare an eticur) zurück. Daraufhin 

sendet Ihnen eticur) eine Auftragsbestätigung und ca. 4 Wochen vor dem errechneten 

Entbindungstermin die Entnahmebox. Diese nehmen Sie dann mit zur Entbindung.

Kann eine lebenslange Gesundheit garantiert werden?

Niemand kann eine Gesundheit auf Lebenszeit garantieren. Eine Aufbewahrung der 

Stammzellen ist aber eine Art „Biologische Lebensversicherung“. Ihr Kind hat im Falle 

einer Krankheit immer eine Chance mehr, erfolgreich behandelt werden zu können.

Ist es sicher, dass die eingefrorenen Stammzellen  

auch nach Jahren noch anwendbar sind? 

Ja, durch die Vielzahl der Testungen garantiert eticur) höchste Qualität und stellt 

sicher, dass die Zellen im Bedarfsfall auch wirklich einsatzfähig sind. 

Weitere Details zum gesamten Ablauf

r
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eticur) – Weil Zukunft auch Vertrauenssache ist !

Kann es sein, dass nicht genügend Stammzellen im Nabelschnurblut enthalten sind? 

In Ausnahmefällen kann dieser Fall eintreten. Sollten die Labortests ergeben, dass die

gewonnene Blutmenge unter den Vorgaben liegt, tritt eticur) mit Íhnen in Verbindung 

und bespricht mit Ihnen das weitere Vorgehen. Sollten Sie sich gegen die Aufbewahrung  

entscheiden oder sollten die Zellen für eine Einlagerung grundsätzlich nicht geeignet  

sein, wird für die bis dahin erbrachten Leistungen lediglich eine Pauschale in Höhe 

von EUR 150,00 anfallen, eine evtl. geleistete Anzahlung erhalten Sie dann anteilig 

zurück.

Warum bieten manche Stammzellbanken den Service billiger an –  

oder sogar zum gleichen Preis, aber mit weniger Leistung? 

eticur) arbeitet mit der Stammzellbank des Universitätsklinikums Erlangen zusammen

und erfüllt dadurch als einziger privater Anbieter die sehr strengen Auflagen der 

Bundesärztekammer für die Aufbewahrung von Spenderstammzellen (allogenen 

Stammzellen) auch routinemäßig für alle privat eingelagerten Stammzellen (autologe 

Einlagerungen). Diese werden durch eticur) nach dem gleichen Verfahren getestet und 

untersucht. Damit garantiert eticur) die für eine öffentliche Spende vorgeschriebene 

maximale Sicherheit und Qualität auch für Ihre private Aufbewahrung. Die dafür  

notwendigen Testungen und Untersuchungen sind aber sehr zeit- und kostenintensiv. 

So erklären sich mögliche Mehrkosten gegenüber anderen privaten Stammzellbanken, 

die diesen Service nicht routinemäßig anbieten.

Kann eine Stammzell-Aufbewahrung zur Geburt geschenkt werden?

Ja, mit eticur) können Sie die Stammzell-Aufbewahrung schenken – ein unschätzbar

wertvolles Gut für das Leben des neuen Erdenbürgers. Sie helfen dem Kind nach der

Geburt, seine Gesundheit zu erhalten. Natürlich muss die werdende Mutter mit der

Aufbewahrung einverstanden sein und die notwendigen Unterlagen ausfüllen.

Kann es passieren, dass die eingelagerten Stammzellen Ihres Kindes  

für andere Patienten oder für Forschung verwendet werden?

Nein! Wenn Sie die Option eticur) PRIVAT wählen, verpflichtet eticur) sich vertraglich, 

die Zellen ausschließlich für Ihr Kind aufzubewahren. Die Zellen werden garantiert 

nicht für jemand anderen oder für Forschungszwecke genutzt – es sei denn, ein Ge- 

schwisterkind erkrankt und Sie als gesetzlicher Vormund oder Ihr später erwachsenes  

Kind teilen eticur) in schriftlicher Form mit, dass Sie eine Herausgabe für diesen Zweck 

wünschen.

Was geschieht, sollte eticur) in wirtschaftliche Schwierigkeiten geraten?

Die Stammzellen werden vom eticur) Kooperationspartner, der Transfusionsmedizi-

nischen und Hämostaseologischen Abteilung des Universitätsklinikums Erlangen, 

separiert, getestet und aufbewahrt. Diese Leistung vergütet eticur) dem Universitäts-

klinikum im Voraus für den gesamten Zeitraum. Unabhängig von der Existenz der 

Firma eticur) bewahrt die Stammzellbank des Universitätsklinikums Erlangen die 

Stammzellen für die Vertragslaufzeit auf. Das Aufbewahren in der Einrichtung einer 

staatlichen Universität garantiert, dass die Einlagerung der Stammzellen Ihres Kindes 

für den Vertragszeitraum gesichert ist.
rFür weitere Fragen empfehlen wir einen Besuch  

        auf unserer Homepage www.eticur.de 
oder rufen Sie einfach unsere kostenlose Hotline an: 0800-0-38428 7-
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Informieren Sie sich auch im Internet unter: www.eticur.de oder unter unserer kostenfreien Hotline: 0800-0-38 42 87

Über eticur)

r

r

o
p
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eticur) ist ein pharmazeutisches Unternehmen mit Sitz im Innovationszentrum für

Biotechnologie in Martinsried bei München. Wir engagieren uns seit vielen Jahren 

für die Weiterentwicklung der Potenziale von Stammzellen aus der Nabelschnur.

Die Erfahrung lehrte uns, dass viele Eltern noch nichts oder nur wenig über die großen  

Möglichkeiten der Aufbewahrung von Nabelschnurblut-Stammzellen wissen. Wir 

legen daher vor allem großen Wert auf die kompetente und ausführliche Aufklärung 

werdender Eltern über den heutigen Nutzen und die zukünftigen Chancen, die mit der 

Aufbewahrung von Stammzellen aus Nabelschnurblut verbunden sind. 

Selbstverständlich spielen Expertise und modernste Technologien auf dem Gebiet 

der Stammzellaufbewahrung eine entscheidende Rolle. eticur) garantiert heraus-

ragende Kompetenz, höchste Qualität und Seriosität bei Verarbeitung, Testung und  

(auf Wunsch lebenslangen) Aufbewahrung durch die enge Kooperation mit einer der  

führenden deutschen Einrichtungen auf dem Gebiet der Blutverarbeitung: der Trans-

fusionsmedizinischen und Hämostaseologischen Abteilung des Universitätsklinikums 

Erlangen. 

Hier entsteht Zukunft
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eticur) – Weil Zukunft auch Vertrauenssache ist !

Wo werden die Nabelschnurblut-Stammzellen aufbewahrt ? 
Die Stammzellbank des Universitätsklinikums Erlangen

Die Stammzellbank des Universitätsklinikums Erlangen nimmt bundesweit eine Spitzen-

stellung auf dem Gebiet der Verarbeitung und Aufbewahrung von Nabelschnurblut-

Stammzellen ein. Hier erfolgt die Verarbeitung, Testung und Aufbewahrung der 

Stammzellen unter besonderen Sicherheitsvorkehrungen und unter Anwendung der 

neuesten Technologien.

Ein zusätzlicher Aspekt für die Kooperation mit der Stammzellbank des Universitäts-

klinikums Erlangen ist die Sicherheit, dass die eingelagerten Stammzellen unabhängig 

von der Existenz der Firma eticur) sicher aufbewahrt werden. Die Aufbewahrung in 

der Einrichtung einer Universität, die bereits seit mehr als 260 Jahren existiert, garan-

tiert, dass die Stammzellen bei Bedarf auch noch in 40, 60 oder 80 Jahren für Ihr 

Kind verfügbar sind.

In unseren Augen können das Qualitätsmanagement und das Know-how des Univer-

sitätsklinikums Erlangen, das täglich eine Vielzahl von Blutprodukten auf höchstem 

Niveau testet und verarbeitet, von einem privat betriebenen Labor nur schwerlich 

erreicht werden. 

        Partnerschaft auf hohem Niveau:
Durch die Kooperation mit der Stammzellbank des Universitätsklinikums Erlangen verfügt eticur)
              über eine herausragende Position auf dem Gebiet der Stammzell-Aufbewahrung.

r
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Zwei Dinge sollen Kinder 
von ihren Eltern bekommen:   Wurzeln und Flügel.
Johann Wolfgang von Goethe (1749 – 1832)



Zwei Dinge sollen Kinder 
von ihren Eltern bekommen:   Wurzeln und Flügel.

Stammzellen werden heute schon erfolgreich eingesetzt  

und sind die Hoffnungsträger der Medizin von morgen!

p

p r

r
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Informieren Sie sich auch im Internet unter: www.eticur.de oder unter unserer kostenfreien Hotline: 0800-0-38 42 87

Sie wollen das Beste für Ihr Kind. Um den großen Anforderungen zu entsprechen, messen wir uns ausschließlich an den höchsten Qualitätsmaßstäben.  

Als derzeit einziges Unternehmen wendet eticur) die Richtlinien, die von der Bundesärztekammer für nicht-eigene (allogene) Spenden vorgegeben sind, auch ausnahmslos 

routinemäßig auf alle eigenen (autologen) Aufbewahrungen an. Dies unterscheidet eticur) von allen anderen Anbietern*. 

Die Aufarbeitung des Nabelschnurblutes in der Stammzellbank des Universitätsklinikums Erlangen garantiert eine umfassende Qualitätssicherung:

eticur) bietet: Schnellen Transport und umgehende Verarbeitung, 

um Zellschäden zu vermeiden

Das Nabelschnurblutpräparat wird mittels Temperatur kontrolliertem Transport innerhalb 

von 24 Stunden ins Labor nach Erlangen transportiert. Dort ist die direkte Verarbeitung 

rund um die Uhr (auch an Sonn- und Feiertagen) durch hochqualifiziertes Personal 

garantiert.

eticur) bietet: Sichere Identifizierung des Präparats,

um Verwechslungen auszuschließen

Um eine Verwechslung des Nabelschnurblutpräparates nach der Geburt oder auf dem 

Transportweg auszuschließen, wird routinemäßig im Labor ein aufwändiger Abgleich 

der Gewebemerkmale (HLA-Typisierung) Ihres mütterlichen Blutes und des Nabelschnur-

blutes Ihres Kindes durchgeführt.

eticur) bietet: Direkte Erregersuche, um Infektionsfreiheit sicherzustellen

Neben den normalen Infektionstests des Nabelschnurblutes wird zusätzlich Ihr mütter-

liches Blut einer hochmodernen direkten Erregersuche (Polymerase Chain Reaction) 

unterzogen. Damit wird sichergestellt, dass es in den letzten Monaten der Schwanger-

schaft und unter der Geburt zu keiner (im Nabelschnurblut noch nicht nachweisbaren) 

Erregerübertragung gekommen ist.

eticur) bietet: Separation, um die Stammzellen zu schützen

und die direkte Anwendung zu ermöglichen

Die Stammzellen Ihres Kindes werden schonend vom Restblut separiert, um die für den  

Einfriervorgang benötigte Menge an potentiell schädlichen Gefrierzusätzen zu mini- 

mieren. Außerdem werden später nicht benötigte Blutzellen entfernt, die beim Einfrieren  

und Auftauen platzen können. Der beim Platzen freigesetzte Zellinhalt kann die Stamm- 

zellen verkleben und damit teilweise unbrauchbar machen. 

eticur) bietet: Einfriersimulation, um die Lebensfähigkeit der Zellen zu sichern

Die Qualität der Nabelschnurblutzellen kann durch den Transport, in seltenen Fällen 

auch durch den Einfriervorgang beeinträchtigt werden. Deswegen wird der gesamte 

Einfrier- und Auftauvorgang anhand einer kleinen Probe simuliert und anschließend 

die Lebensfähigkeit der Zellen durch eine aufwändige Zellkultur überprüft.

eticur) bietet: Lagerung in zwei separaten Tanks, um die Sicherheit zu erhöhen

Aus Sicherheitsgründen wird das Zellmaterial Ihres Kindes in zwei Portionen in sepa-

raten Tanks aufbewahrt. Die Verlustgefahr reduziert sich damit auf ein Minimum und 

im Bedarfsfall für die regenerative Medizin kann eine Hälfte des Präparats für eine 

weitere Anwendung gänzlich unberührt bleiben.

Weit über Standard:  
eticur) setzt neue Maßstäbe für Qualität und Sicherheit

*Stand Mai 2009
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Gesundheit schenken: 
Stammzellen aus der Nabelschnur – eine biologische Lebensversicherung
Das ideale Geschenk zur Geburt für werdende Großeltern und Paten, für Verwandte und Freunde.
Wir informieren Sie gerne über unsere individuellen Finanzierungsmöglichkeiten.
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Informieren Sie sich auch im Internet unter: www.eticur.de oder unter unserer kostenfreien Hotline: 0800-0-38 42 87

Karen Webb

Die „Leute heute“-Moderatorin glaubt an die biologische Gesundheitsvorsorge von eticur).

„Natürlich hoffe ich, dass mein Sohn nie ernsthaft krank wird. Aber für den Fall der Fälle habe ich sein Nabelschnurblut bei eticur) eingelagert. 

Das ging ganz reibungslos und unproblematisch. In der Frauenklinik vom Roten Kreuz in München war das Personal mit dem Umgang 

vertraut. Sollte ich meinem Sohn irgendwann damit helfen können, werde ich froh sein, diesen Service der Stammzelleneinlagerung in 

Anspruch genommen zu haben“ so die sympathische Moderatorin. 

Claudine Wilde

Die Schauspielerin hat auch die Stammzellen ihres zweiten Kindes bei eticur) aufbewahren lassen.

„Um die bestmögliche Gesundheitsvorsorge für unsere Kinder zu treffen, haben wir uns für eine Stammzellaufbe- 

wahrung bei eticur) entschieden. So besteht für die beiden die Chance, sowohl auf die eigenen als auch auf die 

Geschwister-Stammzellen zurückgreifen zu können: Zum Beispiel falls Krankheiten auftreten sollten, bei denen eine  

Therapie mit den eigenen Stammzellen nicht hilft. eticur) ist für uns ein vertrauenswürdiger Anbieter, vor allem durch 

die enge Zusammenarbeit mit dem Universitätsklinikum Erlangen. Mit den hohen Qualitäts- und Sicherheitsstandards  

ist eticur) für uns eindeutig die passende Stammzellbank. Wir haben einfach das gute Gefühl, die beste Vorsorge für 

unsere Kinder getroffen zu haben!“

Eltern vertrauen auf eticur)

p
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Caroline Beil

Die Schauspielerin und Moderatorin vertraut auf die Stammzellbank des Universitätsklinikums Erlangen.

„Eine Freundin aus Amerika hat mich fast in letzter Minute an diese einmalige Gelegenheit erinnert. Heute bin ich froh, dass ich die  

Stammzellen für meinen kleinen David gleich bei seiner Geburt gesichert habe. Für eticur) habe ich mich entschieden, weil mich die 

Kooperation mit dem Universitätsklinikum Erlangen überzeugt hat. Dort sitzen angesehene Spezialisten, denen ich vertrauen kann und 

die für höchste medizinische Standards stehen. Ich hoffe zwar, dass wir niemals auf die Zellen zurückgreifen müssen, aber für uns ist es 

ein beruhigendes Gefühl alles getan zu haben, was im Moment möglich ist.“

 

 

Charlotte Karlinder

Die Moderatorin legt Bausteine für ein gesundes Leben ihrer zwei Kinder.

Für die Gesundheitsvorsorge ihrer Tochter June hat die Moderatorin die Stammzellen aus dem Nabelschnurblut bei 

eticur) bereits nach der Geburt im Februar 2007 einlagern lassen. „Erst kurz vor der Geburt habe ich mich dafür 

entschieden, die Stammzellen meiner Tochter einlagern zu lassen. Ich bin davon überzeugt, dass dies eine weitrei-

chende Gesundheitsvorsorge ist.“ Diese wichtige Entscheidung traf die gebürtige Schwedin zusammen mit ihrem 

Mann nun auch für ihr zweites Kind, Sohn Lovis, der im November 2009 in Hamburg zur Welt kam. „Falls meine 

Kinder krank werden sollten, bekomme ich durch die eingelagerten Stammzellen eine Chance für eine Behandlung, 

die anders vielleicht nicht möglich wäre“, so die junge Mutter. 
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Informieren Sie sich auch im Internet unter: www.eticur.de oder unter unserer kostenfreien Hotline: 0800-0-38 42 87

Freistellungsvereinbarung sowie Aufklärungs- und Einverständniserklärung

Mit Unterzeichnung dieses Formulars verzichten Sie auf Ansprüche gegen das Klinik- 

personal, die aus fahrlässigem Handeln während der Blutentnahme entstehen könnten. 

Dieser Verzicht bezieht sich nicht auf eventuelle Ansprüche gegen eticur). Darüber 

hinaus stimmen Sie der Entnahme des Nabelschnurblutes sowie einer mütterlichen 

Blutprobe durch die zertifizierte Geburtseinrichtung zu und erklären sich mit der Auf- 

bewahrung in der Stammzellbank des Universitätsklinikums Erlangen einverstanden.  

Ebenfalls bestätigen Sie, dass Sie sich vorab informiert haben und zum Thema der Nabel-

schnurblut-Entnahme aufgeklärt worden sind.

Preisinformation und Finanzierungsmöglichkeiten 

Auf dem beigefügten Blatt finden Sie die aktuellen Preise, Möglichkeiten der Be-

zahlung, sowie die Finanzierungsmöglichkeiten über verschiedene Laufzeiten. Gerne 

besprechen wir mit Ihnen einen individuellen Zahlungsplan.

Bitte nehmen Sie sich beim Ausfüllen Zeit und senden Sie die Unterlagen im Original

per Post zurück (in eiligen Fällen gerne auch vorab per Fax: 089-12 59 81-19).

Auftrag

Füllen Sie den Auftrag aus und schicken ihn (zusammen mit den anderen Unterlagen)

unterschrieben an uns zurück. Bitte beachten Sie dabei besonders:

 	 Zahlungsoptionen und Finanzierungsmöglichkeiten

Sie haben drei Optionen: Neben der normalen Bezahlung per Rechnung oder Last-

schrift bieten wir Ihnen auch verschiedene Finanzierungsmodelle an (siehe Preis-

information). Entscheiden Sie in Ruhe, welche Zahlungsmodalität für Sie optimal ist.

 	 Die Möglichkeit der Zustimmung zur Aufnahme ins Spender-Register 

	 Sollten Sie sich für eticur) KOMBI – die private Aufbewahrung der Stammzellen Ihres 

Kindes mit der Option der öffentlichen Spende – entscheiden (siehe Seite 15), 

kreuzen Sie bitte die Zustimmung zur Aufnahme ins Spender-Register an.

Anamnesebogen

Mit Hilfe des Anamnesebogens kann eticur) feststellen, ob auf Grund Ihrer medizini-

schen Vorgeschichte etwas gegen eine Aufbewahrung der Stammzellen Ihres Kindes 

spricht. Bitte füllen Sie diesen Bogen genau aus. Bei Fragen stehen wir Ihnen unter 

unserer kostenlosen Hotline jederzeit gerne zur Verfügung.

Mit Erhalt dieser Elternbroschüre übersendet eticur) Ihnen alle Unterlagen, die Sie für die Aufbewahrung der Stammzellen Ihres Kindes benötigen:

Vertragsunterlagen 
für eticur) PRIVAT bzw. KOMBI

r

r
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ETIC aus dem Lateinischen ETHICE entlehnt, 
spiegelt unseren hohen ethischen Anspruch  

(Sicherheit, Transparenz, Verantwortungsbewusstsein) wider. 

Die Klammer symbolisiert den Bauch einer Schwangeren 
und spiegelt die visuelle Verknüpfung wider.

CUR ist dem Lateinischen CURA entlehnt und bedeutet: 
Sorgfalt, Heilung, Fürsorge

= ETHICE + CURA + )



eticur) GmbH
Innovationszentrum Biotechnologie IZB | Am Klopferspitz 19 | 82152 Martinsried / Planegg 

 Telefon +49 (0)89.12 59 81-0 | Fax +49 (0)89.12 59 81-19 | E-Mail info@eticur.de 

 
www.eticur.de

Für Fragen und weitere Informationen rund um das

Thema Stammzellen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Rufen Sie uns an! Infohotline: 0800-0-384287 

0800-0-e t i c u r

 

Mo. – Fr.  von 8 – 18 Uhr

Ich bewahre die Zellen für mein Kind bei eticur) auf –

Weil Zukunft auch Vertrauenssache ist !

© eticur) GmbH | 04 | 2010


